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A m 21. März 2013 ist der 
neue Lesesaal im Haus 

Unter den Linden nach achtjäh-
riger Bauzeit eröffnet worden. 
Es war vorhersehbar, dass der 
Neubau breite Kreise der Be-
völkerung interessieren würde. 
Als Einrichtung, die von öffentli-
chen Steuergeldern lebt und 
deren Baumaßnahmen aus 
dem Bundeshaushalt finanziert 
werden, fühlen wir uns ver-
pflichtet, dieses berechtigte In-
teresse der Öffentlichkeit auch 
zu befriedigen. 
 

W ir sind uns selbstver-
ständlich darüber im Kla-

ren, dass Führungen durch die 
Lesesäle mit den Bedürfnissen 
nach einer ruhigen Arbeitsat-
mosphäre unserer Nutzerinnen 
und Nutzer  kollidieren. Aus 
diesem Grund beschränken wir 
die Besichtigungsführungen auf 
ein enges Zeitfenster. Nur bis 
Pfingsten sind Führungen von 
Dienstag bis Freitag jeweils um 
17 Uhr und am Sonnabend um 
10.30 Uhr geplant. Alle Anfra-
gen (und davon gibt es sehr 
viele!) werden auf diese Termi-
ne verwiesen. Nach Pfingsten 
wollen wir uns dann auf zwei 
Termine pro Woche beschrän-
ken. 
 

B itte seien Sie versichert, 
dass alle Führenden um 

die Problematik wissen. Länge-
re Erklärungen werden nur au-
ßerhalb der Lesesäle gegeben, 
die Besucher werden um Ruhe 

gebeten, dürfen nicht mit Blitz 
fotografieren und sollen als 
Gruppe zusammen bleiben. 
Manchmal reißt sie die Begeis-
terung über die Architektur al-
lerdings mit. 
 

B itte haben Sie Verständnis 
für das Interesse und auch 

für die Begeisterung für unse-
ren neuen Lesesaal. 
 

A ls zusätzliches Angebot 
bietet unser Auskunftsteam 

Ihnen seit Februar diesen Jah-
res werktags Chat-Sprech-
stunden an. Jetzt wollen wir 
den zunächst auf drei Monate 
angelegten Testbetrieb Ihren 
Wünschen besser anpassen: 
Wir stehen Ihnen ab 15.4. mon-
tags bis freitags von 13 bis 17 
Uhr zur Verfügung. 
 

K ontaktieren Sie uns und 
stellen Sie uns Ihre Fra-

gen! Ein hoch motiviertes Team 
wird Ihnen rasch und kompe-
tent Auskunft geben. Wie bis-
her erreichen Sie den Chat 
über den rechten Bereich unse-
rer Website, über den Link 
"Auskunft / Chat" im StaBiKat 
oder im Bibliothekskonto und 
alsbald auch direkt von unserer 
Facebook-Seite aus.   

D er e-day geht in die dritte 
Runde! Schon 2011 und 

2012 machten wir Ihnen das 
Angebot umfassender Informa-
tion rund um die wissenschaftli-
che Recherchearbeit. Am 16. 

April 2013 von 10 bis 17 Uhr 
bieten wir allen Interessieren 
erneut die Gelegenheit dazu. 
 

S ie haben noch wenig Erfah-
rung beim Umgang mit 

elektronischen Recherchemög-
lichkeiten? Oder möchten Sie 
Ihre bisherigen  Kenntnisse ver-
tiefen? Dann sollten Sie sich 
den e-day nicht entgehen las-
sen. In unseren vier Schulungs-
räumen im Haus Potsdamer 
Straße stellen wir Ihnen im 45-
Minuten-Takt verschiedene Re-
chercheinstrumente und digitale 
Angebote für je eine halbe 
Stunde vor. Für jedes Themen-
gebiet kennen wir die passen-
den Adressen, egal, ob Sie sich 
für Jura, Kunst, Literaturwissen-
schaften oder Geschichte inte-
ressieren. Darüber hinaus er-
halten Sie Einblick in allgemei-
ne Ressourcen für die wissen-
schaftliche Recherche, in E-
Books und in die aktuelle Dis-
kussion rund um Open Access.  
 

D as Programm des e-days 
finden Sie auf unserer 

Website unter 
www.staatsbibliothek-berlin.de/
e-day oder in unseren auslie-
genden Flyern. 
 

I m Rahmenprogramm bieten 
wir Ihnen jeweils um 10.45 

Uhr, 12.15 Uhr, 13:45 Uhr und 
um 15.15 Uhr Benutzungsein-
führungen an und für individuel-
le Fragen stehen Ihnen unsere 
Informationsspezialisten und -
spezialistinnen zwischen den 
Vorträgen zur Verfügung. 
 

D ie Teilnahme am e-day ist 
kostenlos; eine vorherige 

Anmeldung ist nicht nötig. Noch 
Fragen? fachinfo@sbb.spk-
berlin.de 
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